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Der Themenschwerpunkt »Lebensraum im Anthropozän« geht der
Frage nach, wie das Zeitalter des menschen die natur unseres 
planeten verändert hat. welches architektonische Bild lässt sich
über diesen Zeitraum der erdgeschichte zeichnen und wie finden
wir menschen uns in dieser Architektur wieder?

AussTeLLunG  |  kurZFILmABenD  |  FÜhrunG

FoToAussTeLLunG |  
toni schade · »neonatur«

In seiner künstlerischen Arbeit beschäftigt
sich Toni schade mit dem gebauten raum als
Abbild menschlichen seins und wirkens. Die
Ausstellung Neonatur stellt Fotografien von
alpinen Infrastrukturen und urbanen räumen
gegenüber. seine Bilder stellen die Frage nach
der menschlichen natur, ihren räumen und
deren Beziehungen. 

toni schade (*1982 in Genf) studierte in Innsbruck und Lissabon
Architektur. Die intensive Beschäftigung mit Fotografie geschieht
bereits weit davor, noch zu analogen Zeiten. Der schwerpunkt seiner
künstlerischen Tätigkeit ist die fotografische Auseinandersetzung
mit alpinen und gebauten räumen. Toni schade lebt und arbeitet
in Innsbruck.

eröffnung  di 23.01.2024 |  19:00 | eintritt frei*
Zur eröffnung findet ein Gespräch des Fotografen mit Architekt
und stadtplaner Dr. Andreas romero statt.

führung so 03.03.2024 |  14:00 | eintritt frei*

dauer der ausstellung Bis Fr 22.03.2024 zu den Öffnungszeiten
des bosco und während der Abendveranstaltungen.   

*Anmeldung erwünscht

Gefördert von

ThemenschwerpunkT  |
»Lebensraum im anthropozän«

kurZFILmABenD | internationaLe 
kurzfiLmwoche reGensburG
»mensch – architektur – natur«

© María Lorenzo © Inès Elichondoborde

© Samir Karahoda

Die sieben ausgewählten kurzfilme zeigen auf ein-
drucksvolle weise, wie die menschliche Aktivität
die natur beeinflusst und wie Architektur in diesem kontext eine
entscheidende rolle spielt. Film und Architektur stehen sich insofern
nahe, als dass beide unentwegt mit den mitteln der kunst und der
Ästhetik räume kreieren. und immer wieder steht dabei die Frage
nach der rolle des menschen im raum: Belebt er oder zerstört er?
nutzt er oder nutzt er aus? handelt er aus freien stücken oder ist
er doch nur ein spielstein in einem ihn überwältigenden system?
Tauchen sie ein in eine welt voller kontraste und faszinierender
einblicke in unsere Beziehung zur umwelt und ihrer Gestaltung.

moderation Gabriel Fieger,
Leitung Internationale kurzfilmwoche regensburg

fr 02.02.2024  |  20:00  | Gesamtspielzeit 81 min  |  eintritt € 8
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»urban sphinx« maría Lorenzo, es 2020, 5 min, ohne Dialog
ein experimenteller, animierter Dokumentationsfilm, der die präsenz
der straßenkunst in Valencia zwischen 2018 und 2019 kreativ doku-
mentiert.

»am acker 12« oliver Gilch, D 2021, 8 min, oV
Auf der grünen wiese soll eine schicke reihenhaussiedlung ent-
stehen. Die Architektin telefoniert vor ort mit dem Auftraggeber.

»Le plateau« Inès elichondoborde, F 2021, 13 min, oV, engl. uT 
ein eifriger Immobilienmakler, lebt allein und verlassen in den Über-
resten des plateau, einer stadt, die auf einem kambodschanischen
Berg gebaut wurde.

»in between« samir karahoda, kos 2019, 14 min, oV, engl. uT 
ein einfühlsames porträt der Familien, die aus wirtschaftlicher not-
wendigkeit einen Großteil ihres Lebens getrennt und in kulturen
leben müssen, die nicht ihre eigenen sind.

»pasando truel« manuel omonte, es 2022, 23 min, oV, dt. uT
ein schafhirte, der sein Dorf verlassen will, und ein junger Fotograf,
der die spuren der Vergangenheit aufspüren will, fahren gemeinsam
in einem alten Lieferwagen durch ecken einer vergessenen provinz.

»sirens« Ilaria di carlo, D 2022, 13 min, ohne Dialog
monolithische kraftwerke, wogende rauchsäulen, im hintergrund
eine rote sonne. eine odyssee durch die dystopische Industriewelt,
die bleibende spuren in der Ökosphäre der erde hinterlassen hat.

»benztown« Gottfried mentor, D 2021, 5 min, ohne Dialog
eine stadt dreht durch. stuttgart wehrt sich mit heftigen Aktionen 
gegen das Verkehrschaos. mit weitreichenden Folgen. Andere städte
könnten nachziehen.

© Ilaria di Carlo


